
 

 
 

 
Der Oberbürgermeister 

Jochen Partsch 
Postfach 11 10 61 

64225 Darmstadt 
  

    

 

Frau Stadtverordnete 

Yasemin Aslan 

Heidelberger Straße 49 

64285 Darmstadt 

  

 

Der Oberbürgermeister 

Jochen Partsch 

  

 Neues Rathaus am Luisenplatz 

Luisenplatz 5 A 

64283 Darmstadt 

Telefon:  06151 13-2201 – 04 

Telefax:  06151 13-2205 

Internet:  http://www.darmstadt.de 

E-mail:  oberbuergermeister@darmstadt.de 

 

Datum: 
   27.07.2020 

 

 

Ihre kleine Anfrage vom 10.07.2020 

Straßenumbenennung 

 

 

Sehr geehrte Frau Stadtverordneten Aslan, 

 

Ihre kleine Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Frage 1: 

Welchem Zeitplan folgend soll die Umbenennung der umzubenennenden Straßen erfolgen? 

 

Antwort: 

Der Prozess der Umbenennung der vom Magistrat beschlossenen Straßen sollte eigentlich in diesem 

Jahr umgesetzt werden. Aufgrund der Corona-Pandemie wurde das gesamte Programm auf 2021 

verschoben. Vorgesehen ist eine Ausstellung im Justus-Liebig-Haus, die am 26. Mai 2021 eröffnet wird 

und der Bürgerschaft den gesamten Prozess und seine Hintergründe nahebringen soll. Am 1. Juni 2021 

findet ein Symposium mit Fachleuten statt, die u. a. über Ihre Erfahrungen mit Umbenennungsprozessen 

in anderen Städten berichten. Am 8. Juni 2021 ist eine Bürgerinformationsveranstaltung geplant. Nach 

den Sommerferien 2021 wird sich die beim Vermessungsamt angesiedelte 

Straßenbenennungskommission in mehreren Sitzungen mit dem Thema der Umbenennungen befassen 

und dem Magistrat Vorschläge unterbreiten. Namensvorschläge aus der Bürgerschaft sind erwünscht, 

von denen auch schon einige eingegangen sind. 
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Frage 2: 

Wann, an welchem Datum, tagt die Kommission das nächste mal? 

 

Antwort: 

Die o. g. Sitzungen werden im August und September 2021 stattfinden. 

 

Frage 3: 

Wer nimmt die Umbenennung vor? 

 

Antwort: 

Die Kommission unterbreitet lediglich Vorschläge, die Entscheidung trifft der Magistrat, in dessen 

Kompetenz die Benennung und Umbenennung von Straßen fällt. 

 

Frage 4: 

Werden bei der Brandisstraße, die sich auf dem Wohn-Grundstück des Darmstädter DAX-Konzerns 

befindet sowie bei der Alarich-Weiss-Straße, die sich auf dem Grundstück der Darmstädter 

Forschungseinrichtung befindet Merck und die TU eingebunden und wenn ja in welcher Form? 

 

Antwort: 

Bei der Benennung von Privatstraßen, wie auch im Fall der Brandisstraße, kommen die 

Grundstückseigentümer mit Ihren Vorschlägen auf die Stadtverwaltung zu. Der Beirat für 

Straßenbenennung prüft die Namensvorschläge hinsichtlich der Würdigung, die dann bei möglicher 

Benennung in eine Magistratsvorlage einfließen. 

In die Namensfindung für die beiden aufgeführten Straßen (Brandisstraße und Alarich-Weiss-Straße) 

werden die Grundstückseigentümer einbezogen. Dies erfolgt mit der Vorbereitung auf die Umbenennung. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

 

 

 

Jochen Partsch 

Oberbürgermeister 
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